
BLATTL
MUSI 2025



02

LIEBE LESER,
ein ereignisreiches und unvergessliches 
Jubiläumsjahr liegt hinter uns. Mit Stolz 
blicken wir zurück auf zahlreiche beson-
dere Momente, die uns als Gemeinschaft 
gestärkt haben. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die-

ses Jahr mitgestaltet haben – besonders un-

seren treuen Unterstützern, unseren Helfern 

und dem besten Publikum. Ohne euch wäre 

dieses Jubiläumsjahr nicht das geworden, 

was es war: ein Jahr voller Musik, Freude und 

Gemeinschaft. 

Mit dieser Ausgabe möchten wir auf die 

schönsten Erinnerungen zurückblicken.  

Damit ihr nichts verpasst, haben wir euch 

die wichtigsten Termine fürs kommen-

de Jahr gleich eingetragen. Viel Freude 

beim Lesen und Entdecken wünscht euch  

eure Musiblattl-Redaktion. 

Zusätzlich haben wir ausgewählte Highlights 

des vergangenen Jahres als QR-Codes  

integriert. Durch das Scannen könnt ihr das 

Musiblattl interaktiv wahrnehmen.

Terminvorschau

Zur besseren Lesbarkeit haben wir in unserem Musiblattl darauf 
verzichtet, bei Personenbezeichnungen sowohl die männliche als 
auch die weibliche Form zu nennen. Die männliche Form gilt in 
allen Fällen, in denen dies nicht explizit ausgeschlossen wird, für 
alle Geschlechter.

28.03.2026	 Frühlingskonzert

13.06.2026 Marschwertung Bezirksmusikfest Timelkam

15.07.2026 Abendkonzert im Kottulinskypark gemeinsam mit dem 
Attergauer Jugendklang

18.07.2026 Konzert der Saison 

22.07.2026 Abendkonzert im Kottulinskypark

23.07.2026 Dämmerschoppen Kellerbier Wirterei 

29.07.2026 Abendkonzert im Kottulinskypark

15.-16.08.2026	 Marktfest

22.11.2026	 Konzertwertung 

28.11.2026	 Gedenkmesse
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LIEBE FREUNDE DER MUSIKKAPELLE 
ST. GEORGEN IM ATTERGAU!

Unser Jubiläumsjahr „200 Jahre Musik-
kapelle St. Georgen im Attergau“ ist 
Geschichte. Mit Stolz und Dankbarkeit 
blicken wir auf Erlebtes zurück und mit 
Freude und Motivation auf ein neues Mu-
sijahr voraus.

Das vergangene Jahr hat eindrucksvoll ge-

zeigt, was wir gemeinsam, sowohl organisa-

torisch als auch musikalisch, leisten können. 

Jeder von uns hat mit Einsatz, Leidenschaft 

und Gemeinschaftsgeist dazu beigetragen, 

dass die vielen Veranstaltungen, Ausrückun-

gen und Auftritte erfolgreich über die  

Bühne gingen.

Noch einmal darf ich ein paar Höhe- 

punkte, die 2025 geprägt haben, hervorhe-

ben. Gleich zu Jahresbeginn durften wir den  

Radio OÖ Frühschoppen ausrichten und 

musikalisch umrahmen – ein gelungener 

Start in unser Jubiläumsjahr, der unsere  

Kapelle weit über die Gemeindegrenzen  

hinaus präsentierte.

Ein musikalisches Highlight folgte - das 

Frühlingskonzert gemeinsam mit der Brass 

Band OÖ wurde zu einem beeindruckenden 

Erlebnis für Publikum und Musiker gleicher-

maßen. Die Zusammenarbeit mit einem 

Ensemble dieser Qualität war für uns alle 

inspirierend und zeigte einmal mehr, wie  

facettenreich Blasmusik sein kann.

Organisatorisch fordernd aber zugleich 

unvergesslich war das dreitägige Bezirks-

musikfest mit Marschwertung Mitte Juni. 

Unzählige Stunden an Planung und Orga-

nisation haben sich mehr als gelohnt. Wir 

durften 3 Tage voller Blasmusik, Gemein-

schaft und Sonnenschein erleben.

Dank der hervorragenden Zusammenarbeit 

und tatkräftigen Unterstützung aller Musi-

ker sowie der vielen, vielen Helfer aus der  

gesamten Region und darüber hinaus,  

wurde dieses Fest zu einem besonderen Er-

lebnis und Erfolg für unsere Musikkapelle. Ein 

herzliches Dankeschön nochmal an ALLE 

für die Unterstützung, fürs Kommen und 

Mitfeiern – dieses Fest in unserer schönen 

Attergau-Region wird uns noch lange in  

Erinnerung bleiben.

Auch im Sommer war einiges los und wir  

blicken auf gelungene Auftritte und Veran-

staltungen mit viel Musik, guter Stimmung 

und begeistertem Publikum zurück.

Absolut stolz dürfen wir auf unsere Teilnah-

me am Konzertwertungsspiel in der höchs-

ten Leistungsstufe E sein. Die intensive Pro-

benarbeit hat sich gelohnt und zeigt einmal 

mehr die Freude am gemeinsamen Musizie-

ren und die Qualität unserer Musikkapelle.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle  

unserem Kapellmeister Günther Reisegger, 

der uns mit seiner engagierten, inspirie-

renden und professionellen Arbeit immer 

wieder zu großen Erfolgen führt. Wir gön-

nen ihm nun eine kurze Auszeit – Günther 

wird sich gemeinsam mit der Brass Band 

OÖ intensiv auf den EBBC-Wettbewerb im  

April 2026 in Linz vorbereiten. Wir gratu-

lieren herzlich zu dieser großartigen Chan-

ce und wünschen viel Erfolg. Mit Thomas  

Asanger, Kapellmeister der Stadtkapelle Perg 

und Landeskapellmeister-Stellvertreter, konn-

ten wir einen würdigen Vertreter gewinnen.

 

Er wird für das kommende Frühlingskonzert, 

am 28. März 2026 den Taktstock überneh-

men – wir freuen uns!

Auch die Jugendarbeit nimmt in unserem 

Verein einen hohen Stellenwert ein. Der 

Nachwuchs bildet das Fundament für die 

Zukunft unserer Musikkapelle. Wir sind stolz 

auf unseren Attergauer Jugendklang und 

auf die vielen engagierten jungen Talente in 

unserem Verein sowie auf all jene, die sich 

mit großem Engagement um die Ausbil-

dung, Motivation und um die Gemeinschaft 

kümmern. 

Zum Abschluss darf ich im Namen der  

Musikkapelle St. Georgen im Attergau  

Danke sagen. Ein herzliches Dankeschön an 

unsere Sponsoren und Gönner, an die drei 

Attergaugemeinden und an den Verein zur 

Förderung der touristischen Infrastruktur 

für die finanzielle Unterstützung. Unseren  

Familien, Eltern und Partnern gilt dieser 

Dank in gleicher Weise. 

Mit besonders viel Freude und Motivation 

im Gepäck starten wir nun ins neue Jahr 

und nehmen euch mit auf unsere weitere 

gemeinsame musikalische Reise.

Obfrau

Petra Baumann-Rott
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Ein unglaublich musikalisches Jahr, auf 
welches ich als Kapellmeister voller 
Stolz zurückblicke, liegt hinter uns. 

Am 19. Jänner starteten wir mit einem 

ORF Oberösterreich LIVE Frühschoppen in 

der Attergauhalle und strahlten mit unse-

ren Klängen über ganz Österreich, denn 

dieser wurde österreichweit ausgestrahlt. 

Zusammen mit dem Chor „Scherrhaufen“ 

und der „Steff´n Hansl Musi“ spielten wir 

Traditionsmusik von Strauß bis Reisegger! 

Der Titel „Ohne Sorgen“ wurde somit zum 

Leitspruch für das gesamte Festjahr! 

Moderator Günther Madlberger und das 

gesamte ORF Team waren begeistert 

vom großartigen Besuch und der musi-

kalischen Qualität aller Mitwirkenden. An 

dieser Stelle nochmals an ALLE ein großes  

Dankeschön fürs Musizieren!

Das Frühlingskonzert 2025 war für mich 

ein Crossover Event mit der Brassband 

Oberösterreich, die ich ebenfalls seit dem 

Jahre 2020 als Dirigent leite. Über 100  

Musiker auf der Bühne mit vielen solistischen  

Darbietungen ließen unser Herz höher  

schlagen. Mit Licht- und Tontechnik begann 

das Konzert im Weltall und zusammen er-

klang „The rings of saturn“ und die Planeten 

wanderten virtuell durch die Attergauhalle. 

Und schon übernahm unsere Musikkapelle 

das Kommando und spielte den wunder-

schönen „Marsch der Galaxien“. Mit der 

Jubilee Ouvertüre von Philip Sparke feier-

ten wir dann endgültig unser Geburtstags-

fest – denn wir alle sind stolz, ein Teil dieses 

Vereines zu sein. Thomas Asanger hat uns 

ebenfalls ein wunderbares Stück, mit dem 

Titel „Lightness forever“, geschrieben – ein 

wunderbares Flügelhornsolo wie gemacht 

für unseren Michael Kieleithner und schon 

hatten wir ein zweites Motto – „Leichtigkeit 

für immer“. Mit einer Reise nach Schott-

land wurde der 1. Teil fulminant abgerun-

det und die Brassband Oberösterreich war 

am Schluss des Stückes bei Amazing Grace  

wieder auf und vor der Bühne dabei.

Ein absolutes Highlight war das Stück nach 

der Pause: Invincible – eine Uraufführung 

für Blasorchester, Brassband und Sänge-

rin und 8 Trommlern mit Sticks, die unter 

Feuer standen – Gänsehaut pur!! VIELEN 

DANK für die tolle Show!

Aber „The show must go on“ – das  

3-tägige Musikfest war geprägt voller 

kleiner Details, die unseren Verein aus-

machen, alles personalisiert, unglaubliche 

Gastfreundschaft und tolle Musik an allen  

3 Tagen. Hier sage ich herzlichen Dank, 

denn ich durfte mit meiner Blaskapelle  

Ceska und der Bauernkapelle Eberschwang 

am Samstag die Bühne rocken! An dieser 

Stelle auch ein herzliches Dankeschön 

dem Team des Attergauer Jugendklangs 

für die vielen Aktivitäten in diesem Jahr,  

stellvertretend beim ihrem Dirigenten  

Michael Kieleithner!

Unzählige Früh- und Dämmerschoppen 

sowie Zeltfeste forderten uns alle. Vie-

len Dank lieber Andi Staufer für deine  

großartige Arbeit im Sommer! 

95,67 Punkte – Stufe E! 
Ganze 7 Musikvereine traten in Oberöster-

reich 2025 in der Topliga E an und wir wa-

ren nicht nur dabei sondern erzielten un-

glaubliche 95,67 Punkte. Mit 76 Musikern 

sind wir am Gipfel angekommen und es 

hätte keiner ein besseres Drehbuch schrei-

ben können, als wir das selbst in diesem 

Jahr gemacht haben. Das fundierte Juryte-

am konnte nur eins feststellen: „Wir haben 

die Musikkapelle St. Georgen im Attergau 

noch nie so gut gehört und ihr könnt un-

glaublich stolz auf diese Leistung sein“. Ja 

genau dieser Stolz glänzt in meinem Ge-

sicht und ich sehe ihn auch in allen Gesich-

tern meiner Musiker. Musikalisch beschrie-

ben wir „Die goldene Deichsel“ aus der 

Feder meines Bruders Gottfried Reisegger 

– eine Sage aus Lohnsburg. Eine weitere 

Sage schrieb Otto M. Schwarz mit „The 

Heart and the Crown“ – die Walburg Saga 

WAS DAS LEBEN SICH ERLAUBT!
DIE MUSIKKAPELLE ST. GEORGEN AM HÖHEPUNKT DER 200JÄHRIGEN VEREINSGESCHICHTE!
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Die Marschwertung 2025 war für unsere Mu-

sikkapelle ein besonderer Moment. Mit 93,7 

Punkten erreichten wir einen ausgezeichne-

ten Erfolg und konnten den Punktesieg in der 

Leistungsstufe D für uns entscheiden. Dass 

uns dieser Heimsieg in einer Phase gelungen 

ist, in der musikalische Vorbereitung und zahl-

reiche organisatorische Aufgaben parallel 

liefen, macht das Ergebnis für uns umso be-

deutender.

Trotz der intensiven Wochen davor, traten 

wir bei der Wertung konzentriert, ruhig und 

geschlossen auf. Diese gemeinsame Stärke 

auf der Strecke zu spüren, war für uns ein ein-

drucksvoller Augenblick.

Ein Moment des Stolzes
Die Freude über das Ergebnis war groß, ein 

ausgezeichneter Erfolg im eigenen Ort und 

zudem in unserem Jubiläumsjahr. Dieser Mo-

ment wird uns als Kapelle sicher in Erinnerung 

bleiben.

Mit diesem Ergebnis im Rücken starten wir 

voller Freude in ein bewegtes Jahr 2026. Ich 

bedanke mich bei meinen Musikern für ihren 

Einsatz! 

Stabführer Andreas Staufer

MARSCHWERTUNG 2025: 
HEIMSIEG MIT 93,7 PUNKTEN

aus den Niederlanden und abschließend 

wurde die japanische Kirschblüte musika-

lisch unglaublich beschrieben. Simon und 

Leo auf dem Cajon und auf der Ukulele als 

meditierende Japaner und die solistischen 

Passagen von Posaune über Trompete, 

Klarinette, Flöte, Saxophon und Flügel-

horn forderten jedes Register ungemein, 

weil rhythmisch perplex und in schnellem 

Tempo. Sogar Wiener Klänge waren zu hö-

ren und abschließend der japanische Gruß 

„Nippon“ lautstark geschrien vom gesam-

ten Orchester!

Unser Bürgermeister hat uns in der Ge-

neralprobe besucht und uns ein goldenes 

Schwein als Glücksbringer gebracht (das 

natürlich auf der Bühne in Timelkam dabei 

war) – er prophezeite uns mindestens 93 

Punkte – das ließen wir uns nicht zweimal 

sagen und erzielten 2,67 Punkte mehr – mal 

sehen wie diese Geschichte weitergeht! ;-)

Vielen Dank für die gute Vorbereitung mit 

tollem Probenbesuch, top motivierter Mann-

schaft und dass jeder nochmals das Beste 

aus sich herausgeholt hat, das ist weiß Gott 

nicht selbstverständlich im Jubiläumsjahr! 

Chapeau!!! 

Voller Stolz darf ich mich nochmals bei  
meiner „Musikkapelle St. Georgen  
Familie“ bedanken!

Kapellmeister

Günther Reisegger

hier gehts zum 
Frühlingskonzert
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Stabführer und Kapellmeister-Stv. Andreas Staufer

Es freut mich sehr, euch in dieser Ausga-
be – zum letzten Mal in meiner Rolle als 
Kassier – einen kleinen Blick hinter die 
Kulissen unserer Musikkapelle geben zu 
dürfen. Nach genau zehn Jahren werde 
ich das Amt des Kassiers mit der nächsten 
Jahreshauptversammlung zurücklegen 
und mich einer neuen Aufgabe widmen. 

Musik entsteht nicht nur durch Töne. Sie ent-

steht durch Menschen, die zusammenhal-

ten, die uns zuhören, die uns unterstützen 

und die unsere Arbeit wertschätzen. Dieses 

Miteinander macht unsere Musikkapelle in 

St. Georgen im Attergau zu einer besonde-

ren Gemeinschaft.

Unsere finanzielle Basis ruht auf vielen wert-

vollen Säulen:

Unsere Feste schaffen Begegnungen und 

Emotionen, darüber hinaus sichern sie wich-

tige Einnahmen. Die Spenden aus der Be-

völkerung zeigen uns, wie sehr unsere Arbeit 

geschätzt wird. Ebenso bedeutsam sind die 

Subventionen der drei Attergau-Gemeinden 

sowie die Einnahmen aus Konzerten und 

Marschausrückungen. 

Zwei Gruppen verdienen in diesem Zusam-

menhang besondere Erwähnung:

unsere unterstützenden Mitglieder, die 

uns Jahr für Jahr treu begleiten, und unse-

re regionalen Sponsoren, die mit ihrem  

Engagement oft mehr ermöglichen, als ihnen  

bewusst ist. Jeder einzelne Beitrag – ob 

groß oder klein – stärkt das Fundament un-

serer Musikkapelle.

Auf der Ausgabenseite stehen viele Positio-

nen, die man auf den ersten Blick gar nicht 

wahrnimmt, welche aber für den Betrieb der 

Musikkapelle unverzichtbar sind. Zum Bei-

spiel die Anschaffung und Pflege der Instru-

mente, die laufende Erneuerung der Tracht, 

die Kosten für unser Probelokal, Versicherun-

gen, AKM-Abgaben und Notenmaterial. Ein 

besonderes Anliegen ist uns die Förderung 

unserer Jugend. Mit Leihinstrumenten und 

einer guten Ausbildung bieten wir jungen 

Menschen eine sinnvolle Freizeitgestaltung 

und einen Ort, an dem Gemeinschaft und 

Freude spürbar werden.

Wie viel wir gemeinsam schaffen können, hat 

uns heuer das Bezirksmusikfest eindrucks-

voll gezeigt. Ein Fest dieser Größenordnung 

wäre ohne die Unterstützung unserer Spon-

soren, der vielen unterstützenden Mitglieder 

und der zahlreichen freiwilligen Helfer aus 

der Bevölkerung schlichtweg nicht möglich 

gewesen. Jeder der uns unterstützt hat, trug 

seinen ganz eigenen und wichtigen Teil zum 

großen Erfolg dieses Festes bei.

Wer die Musikkapelle St. Georgen in Zukunft 

unterstützen möchte, ist herzlich eingela-

den, unterstützendes Mitglied zu werden 

oder sich als Sponsor unserer musikalischen 

Familie anzuschließen. Alle Informationen 

dazu findet ihr auf unserer Homepage oder 

über den untenstehenden QR-Code.

Zum Abschluss möchte ich mich von Herzen 

für eure Unterstützung, eure Verbundenheit 

und die großartige Zusammenarbeit in den 

vergangenen zehn Jahren bedanken. Ihr alle 

habt dazu beigetragen, dass unsere Musik-

kapelle weiterhin klingen kann – in unserer 

Gemeinde, in unserer Region und in unseren 

Herzen.

Kassier Michael Rabanek

GEMEINSAM FINANZIEREN WIR 
KLANG UND GEMEINSCHAFT

dAnkE

Unterstützendes 
Mitglied werden
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Das vergangene Jahr war für unsere Ka-
pelle wieder besonders abwechslungs-
reich und arbeitsintensiv. 
Wir trafen uns nicht nur zu 35 Proben und 

58 Ausrückungen, sondern investierten auch 

viele Stunden in die Planung, Vorbereitung 

und Durchführung unserer Veranstaltun-

gen – vom Auf- und Abbau bis hin zu or-

ganisatorischen Aufgaben. Darüber hinaus 

umrahmten wir 12 Begräbnisse. Insgesamt 

verbrachten wir 489 Stunden gemeinsam, in 

denen Musik, Engagement und Zusammen-

halt Hand in Hand gingen.

Besonders intensiv war der Juni 2025: In 

diesem Monat feierten wir das Highlight 

des Jahres – das Bezirksmusikfest anlässlich 

unseres 200-jährigen Jubiläums – ein Höhe-

punkt, der unsere Gemeinschaft in besonde-

rer Weise sichtbar machte.

Vielfalt die verbindet
Unsere Kapelle besteht aktuell aus 85 aktiven 

Mitgliedern, darunter 5 Marketenderinnen. 

Alle zusammen setzen sich mit viel Engage-

ment und Begeisterung für die Musik und 

den Verein ein. 61 % der Mitglieder sind 

Männer, 39 % Frauen, was unsere Kapelle 

ausgewogen und vielfältig macht. Auch un-

sere Altersstruktur zeigt die bunte Mischung:

Musik kennt keine Grenzen
Unsere Musikkapelle wird von unserem Ka-

pellmeister aus dem Bezirk Ried geleitet und 

ist weit über den Attergau hinaus verwurzelt. 

Den größten Anteil stellen aktuell 44 aktive 

Musiker aus St. Georgen, gefolgt von 15 aus 

Straß, 12 aus Berg und 5 aus Vöcklamarkt. 

Ergänzt wird unsere Kapelle durch 2 Mitglie-

der aus Oberwang sowie je eine Person aus 

Schörfling am Attersee, Weilbach, Fornach, 

Alt Lenzing und Puchkirchen am Trattberg. 

Zudem zählen 2 Musikanten aus dem Bezirk 

Gmunden zu unserer Gemeinschaft.

EIN EREIGNISREICHES JUBILÄUMSJAHR 2025

Zusammenkünfte 2025 in Stunden

Schriftführerin Katrin Trinkfaß
Alterstruktur der MK St. Georgen
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ATTERGAUER JUGENDKLANG

Im letzten Musijahr war wieder einiges 
los beim Attergauer Jugendklang. 

Bereits im Februar starteten wir mit den Pro-

ben für unsere 1. Teilnahme bei der Jugend-

marschwertung, im Rahmen des Bezirksmu-

sikfestes in St. Georgen. Unser Stabführer 

Simon Cechner mit Unterstützung von And-

reas Staufer und unser musikalischer Leiter 

Michael Kieleithner, bereiteten uns bestens 

auf dieses große Event vor.

Die intensive Arbeit machte sich bezahlt – 

wir überzeugten die Jury und holten uns den 

Sieg in der Kategorie Musikalität. Wir freuen 

uns riesig über diesen Erfolg!

Eines dürfen wir euch vielleicht schon vorab 

verraten – wir haben Gefallen an der Ju-

gendmarschwertung gefunden und spielen 

bereits mit dem Gedanken, vielleicht auch 

im Jahr 2026 wieder daran teilzunehmen. 

Zeit zum Ausruhen blieb uns nicht, denn an-

schließend ging es gleich mit der Proben-

arbeit für das Jugendorchestertreffen, im 

Rahmen des Attergauer Marktfestes, weiter. 

Auch hier konnten wir unsere Zuhörer mit ei-

ner bunten Mischung an Märschen, Disney-

Hits und Gesangsnummern überzeugen. 

Wie oben bereits erwähnt siegten wir bei 

der Jugendmarschwertung in der Kategorie 

Musikalität. Als Preis winkte ein Gutschein 

der Atterseeschifffahrt. Diesen lösten wir im 

September bei herrlichem Spätsommerwet-

ter ein. Nach einer kleinen Stärkung genos-

sen wir die gemeinsame Zeit am Schiff und 

der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz.

Wir gratulieren unserer Jugend zu 
folgenden Leistungen:

LEISTUNGSABZEICHEN:
Junior:
Valentina Leitner (Klarinette) 2023/24

Sebastian Lohninger (Trompete) 2023/24

Theresa Aicher (Klarinette) 2024/25

Emil Buchmayer (Trompete) 2024/25

Ludwig Nußdorfer (Schlagwerk) 2024/25

Seidl Hannah (Querflöte) 2024/25

Bronze:
Matthias Braun (Tenorhorn) 2023/24

Franziska Holzapfel (Horn) 2023/24

Theresa Holzapfel (Horn) 2023/24

Anna Richardt (Trompete) 2023/24

Matthias Rohrmoser (Tenorhorn) 2023/24

Theresa Baumann-Rott (Klarinette) 2024/25

Simon Dragomir (Schlagwerk) 2024/25

Silber:
Elias Bergschober (Trompete) 2023/24

Simon Brein (Schlagwerk) 2023/24

Andreas Kalleitner (Posaune) 2023/24

Katharina Neubacher (Oboe) 2023/24

Tobias Eichhorn (Klarinette) 2024/25

Marlene Hemetsberger (Querflöte) 2024/25 

Helene Schneeweiß (Querflöte) 2024/25

Carolina Rohrmoser (Querflöte) 2024/25

Leo Reitinger (Tenorhorn) 2024/25

Julius Lidauer (Fagott) 2024/25

inTeREsse?
Hast auch du Lust beim „Atter-
gauer Jugendklang“ mitzuspielen 
oder möchtest du ein Instrument 
lernen? Dann melde dich einfach 
bei unserem Jugendteam! 

MMag. Christian Rohrmoser, 
Tel.: 0664/3640282
Michael Kieleithner, MA. BA.,  
Tel.: 0650/2248283

Leistungsabzeichen von den Schuljahren 2023/24 und 2024/25 
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PRIMA LA MUSICA

Der Musikwettbewerb „Prima la Musica“ 
fand vom 25. Februar bis 6. März 2025 im 
Bundesland Oberösterreich statt. Unsere 
Jungmusiker waren dabei außerordent-
lich erfolgreich!

Beim Wettbewerb am Mozarteum Salzburg 

konnten unsere talentierten Hornspielerin-

nen, unter der Anleitung von Hornlehrer An-

dreas Stopfner, große Erfolge feiern:

• �Franziska Holzapfel (AG 2) wurde mit 

einem 1. Preis ausgezeichnet.

• �Anna Wurzer (AG 2) erreichte einen  

2. Preis.

Auf der Bruckneruniversität in Linz stellten 

weitere Nachwuchsmusiker ihr Können unter 

Beweis:

• �Theresa Baumann-Rott (Klarinette, AG 1, 

Klasse Brigitte Schoßleitner) erzielte her-

ausragende 94,75 Punkte und damit einen 

1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme 

am Bundeswettbewerb!

• �Matthias Rohrmoser (Tenorhorn, AG 1, 

Klasse Mag. Thomas Rohrmoser) erspiel-

te sich starke 91,50 Punkte und ebenfalls 

einen 1. Preis mit Berechtigung zur Teil-

nahme am Bundeswettbewerb!

• �Carolina Rohrmoser (Querflöte, AG 3plus 

– Studentenniveau, Querflötenlehrerin  

Elisabeth Tavernaro) erhielt mit 85,75 Punk-

ten eine Silbermedaille und einen 2. Preis.

Matthias dürfen wir ab nun Bundessieger am Tenorhorn nennen, 
denn er überzeugte die Jury von allen Teilnehmenden in seiner Kate-
gorie am meisten und erhielt mit herausragenden 95 Punkten eine 
Goldmedaille und kürte sich somit zum Bundessieger.  

Wir sind sehr stolz auf all eure Leistungen! Behaltet euch diesen  
Ehrgeiz und die Freude am Musizieren!

Ein besonderer Applaus gilt Theresa Baumann-Rott und Matthias 
Rohrmoser, die sich für den Bundeswettbewerb qualifiziert haben 
und auch dort ihr Können erneut unter Beweis stellten. Theresa dürfen 
wir mit 88 Punkten zu einer Silbermedaille und einem großartigen  
2. Preis gratulieren. 
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MUSIKKAPELLE ERLEBEN

Es ist uns ein großes Anliegen das Wirken 

und den Wert unserer Musikkapelle an  

Kinder weiterzugeben. Daher haben wir auch 

heuer am Ferienspaß der Marktgemeinde 

St. Georgen mitgewirkt. Außerdem besuch-

te uns die blaue Gruppe des Gemeinde- 

kindergartens an einem Vormittag.

An beiden Terminen wurde den Kindern 

spielerisch grundlegendes Wissen über die 

Musikkapelle, die Tradition und das Inventar 

vermittelt. Ebenso wurde ein eigenes Instru-

ment gebastelt und einige Instrumente der 

Musikkapelle durften sogar ausprobiert wer-

den. Alle Kinder waren mit Eifer dabei und 

die Freude am gemeinsamen Musizieren 

war sehr groß.

Danke an alle Kinder für den Besuch und 
danke an alle fleißigen Helfer, die uns bei 
der Umsetzung unterstützt haben. 
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JUBILÄUMS-FRÜHLINGSKONZERT 
ZUM 200. GEBURTSTAG

Am 12. April 2025 fand in der Attergauhalle 

ein für uns unvergessliches Frühlingskonzert 

statt, das die 200-jährige Geschichte unse-

rer Musikkapelle feierte. Wir Musiker waren 

überwältigt von dem voll besetzten Saal und 

der großartigen Stimmung.

Unsere musikalische Reise ins Universum 

wurde von einer faszinierenden Lichtershow 

begleitet. In der zweiten Konzerthälfte durf-

ten wir die Brassband OÖ auf der Bühne be-

grüßen. Ein herzliches Dankeschön für euer 

Kommen und ein großes „Chapeau“ vor 

eurer großartigen musikalischen Leistung.  

Ein absolutes Highlight war das Stück  

„Invincible“ – zu Deutsch UNBESIEGBAR 

- das die Musikkapelle gemeinsam mit der

Brassband und ihrer Sängerin Vicky Zeilinger 

präsentierte. Die beeindruckende Kulisse,

bei der alle Schlagzeuger mit brennenden

Sticks vor der Bühne standen, sorgte für ei-

nen Gänsehautmoment, der uns allen noch

lange in Erinnerung bleiben wird.

Im Anschluss folgte als Premiere der Bieran-

stich durch den Bürgermeister der Gemeinde 

Straß, Thomas Mayrhofer. Auch wenn der 

Bürgermeister von St. Georgen verhindert 

war, erreichten uns seine Glückwünsche via 

WhatsApp – vielen Dank dafür!

Wir hatten einen gemütlichen Ausklang 

und möchten uns ganz herzlich bei allen 

Konzertbesuchern, Unterstützern und Spon-

soren bedanken. Ohne euch wäre unser 

Jubiläumfrühlingskonzert so nicht möglich 

gewesen!ziehen den Musihut vor deinem 
Engagement!
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MUSIK UND MAIBÄUME VERBINDEN REGIONEN

Gemeinsam mit einigen Vereinen und 
dem Gemeinderat durften wir unsere 
Heimatgemeinde St. Georgen im Atter-
gau am 30. April 2025 in Linz vertreten. 

Bürgermeister und Forstwirt Fritz Mayr-

Melnhof hat der Stadt Linz einen prachtvol-

len Maibaum aus dem Attergau gespendet, 

den wir gemeinsam mit viel Marschmusik 

und Manneskraft zum Hauptplatz Linz  

gebracht und dort vor zahlreichen Zuschau-

ern feierlich aufgestellt haben.

Ein herzliches Danke für die Gastfreund-

schaft an Bürgermeister Dietmar Prammer 

und an die Stadt Linz!

Gemeinsam mit dem Tourismusverband 

Attersee-Attergau konnten wir kräftig  

Werbung für unsere wunderschöne Region  

machen.
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200 JAHRE MUSIKKAPELLE 
ST. GEORGEN IM ATTERGAU
EIN BEZIRKSMUSIKFEST DER SUPERLATIVE

Wir feierten heuer unser zweihundert-
jähriges Bestehen, und wie könnte man 
dieses Jubiläum würdiger begehen als 
mit einem Bezirksmusikfest, das in jeder 
Hinsicht neue Maßstäbe setzte.

Drei Tage lang wurde St. Georgen im Atter-

gau zum musikalischen Mittelpunkt unseres 

Bezirkes. Tausende Besucher sowie Vereine 

aus den umliegenden Gemeinden mach-

ten unser Fest zu einem unvergesslichen  

Erlebnis.

Bereits über zwei Jahre Planungszeit flossen 

in Konzept, Organisation und Logistik. Dass 

dieses Jubiläumsfest in dieser Größe statt-

finden konnte, ist dem außergewöhnlichen 

Zusammenhalt im gesamten Attergau zu 

verdanken.

600 freiwillige Helfer, täglich rund 200  
im Einsatz
An jedem einzelnen Tag waren rund 200 

Personen im Einsatz – in der Ausschank, 

in der Küche, bei der Logistik, bei der 

Infrastruktur und überall dort, wo hel-

fende Hände gebraucht wurden. Der 

große Zusammenhalt der Attergau Ge-

meinden war der entscheidende Erfolgs- 

faktor.

Als Zeichen unserer Wertschätzung wurden 

alle freiwilligen Helfer zwei Monate nach 

dem Fest zu einem großen Dankefest einge-

laden – ein Abend, an dem wir gemeinsam 

feiern konnten, was wir zusammen geschaf-

fen haben.

Ein Fest in eindrucksvollen Zahlen
Unser Bezirksmusikfest war nicht nur musi-

kalisch, sondern auch organisatorisch ein 

Großereignis.

�3.500 Liter Spritzer,  
das entspricht 14.000 Gläsern zu je 

0,25 Liter

�3.250 Liter Bier,  
das entspricht 6.500 Biergläsern zu 

je 0,5 Liter, also der Füllung von 65 

Fässern zu je 50 Litern

�1,6 Tonnen Fleisch: 
bestehend aus Grillhendl, Schnitzel-

fleisch, Bratwürstel und Leberkäse

eine Tonne Pommes

Würde man alle ausgeschenkten Getränke 

in 0,25- und 0,5-Liter-Gläsern der Reihe nach 

aufstellen, ergäbe das eine Strecke von über 

sieben Kilometern – also von St. Georgen 

im Attergau bis zum Attersee und wieder 

zurück.

Über 2.000 Musiker
Mehr als 2.000 Musiker aus dem gesamten 

Bezirk und darüber hinaus marschierten bei 

uns ein. Die Klangfülle und Begeisterung 

verwandelten das Ortszentrum an allen drei 

Tagen in eine große Bühne und zeigten ein-

drucksvoll, wie lebendig und kraftvoll die 

Blasmusik in unserem Bezirk ist.

Ein Dank, der von Herzen kommt
Unser besonderer Dank gilt allen, die dieses 

Fest mit ihrem Wirken ermöglicht haben.

Ohne die zahlreiche Unterstützung der vie-

len helfenden Hände hätten wir diese Auf-

gabe nicht bewerkstelligen können.

DANKE!

INFO

Musikkapelle
St. Georgen im Attergau

musik_stgeorgen

Musikkapelle
St. Georgen im Attergau



15

©
 H

el
m

ut
 K

le
in



16

Katharina & Stefan

Anita & Thomas

Katharina & Hubert

Kiiyha & Mathias

JA

Unsere Tenorhornistin Katharina (ehemals Ammer) gab ihrem

Stefan Teufl am 10. Mai 2025 das Ja-Wort. Nach der kirchlichen

Trauung in St. Georgen feierten wir das Brautpaar im Gasthaus 

Zum fidelen Bauern. Wir gratulieren euch von ganzem Herzen und  

wünschen alles Gute!

Die kirchliche Hochzeit unserer Querflötistin Anita Heim und ihrem

Thomas durften wir am 11. Oktober 2025 feiern. Die Trauung fand

in der Pfarrkirche Oberwang statt und anschließend feierten wir im 

Gasthaus Zum fidelen Bauern weiter. Wir gratulieren euch nochmals 

von ganzem Herzen!

Am 24. Mai 2025 durften wir den großen Tag von unserer  

Oboistin Katharina (ehemals Neubacher) und ihrem Hubert  
Meingast feiern. Nach der kirchlichen Feier in St. Georgen ging es

weiter zum Gasthaus Frodlhof. Wir gratulieren nochmals herzlich 

und wünschen euch alles Glück der Welt!

Auch unserem Posaunisten Mathias Schönleitner, welcher derzeit

in Amerika lebt, dürfen wir herzlich zur Hochzeit mit seiner Kiiyha
gratulieren. 
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Wir gratulieren zum Nachwuchs
Am 2. März 2025 wurden 

unsere Tenorhornistin 

Martina Töpfer und ihr 

Andi zum dritten Mal 

Eltern. Wir gratulieren 

herzlich zu eurer kleinen 

Tochter Ines!

Unserem Trompeter Peter 

Neubacher und seiner 

Magdalena dürfen wir 

zur Geburt ihres zweiten 

Sohnes Lukas, welcher 

am 9. Juni 2025 das Licht 

der Welt erblickte, gratu-

lieren. 

Zur Geburt ihres Sohnes 

Maximilian, am 28. Juli 

2025, möchten wir unse-

rem Hornisten Reinhard 

Mair-Zeininger und seiner 

Johanna auch auf diesem 

Wege nochmals herzlich 

gratulieren. 

Elias, welcher am 8. Sep-

tember 2025 auf die Welt 

kam, machte unsere Klari-

nettistin Verena Luger und 

Christian zum zweiten Mal 

zu stolzen Eltern. Herz-

lichen Glückwunsch!

Am 19. September 2025 

erblickte David, der zweite 

Sohn unserer Klarinettistin 

Bianca Mühlfellner und 

Berni, das Licht der Welt. 

Wir gratulieren euch von 

ganzem Herzen!

Horst Punzet und Peter Pichler feierten ihren 60. und 70. Geburtstag!
Im November wurden wir von unserem Baritonsaxophonisten Horst Punzet und unserem 

Schlagzeuger Peter Pichler eingeladen, um mit ihnen ihren 60. und 70. Geburtstag zu feiern. 

Horst und Peter leisten nicht nur musikalisch seit über 40 Jahren einen wichtigen Beitrag in 

unserer Musikkapelle, sondern sind auch in vielen anderen Bereichen eine tragende Stütze.  

Über 10 Jahre lang war Horst unser Stabführer und führte uns bei zahlreichen Marschwertun-

gen und -ausrückungen an. Außerdem gestaltet er immer unsere Plakate und Flyer. Peter war 

Archivar unseres alten Probelokals und ist seit vielen Jahren unser Fähnrich und außerdem im-

mer zur Stelle, wenn eine helfende Hand gebraucht wird – sei es beispielsweise als Grillmeister 

oder bei den Auf- und Abbauarbeiten unserer Feste.

DANKE für euren Einsatz und für die vielen gemütlichen Stunden, die wir mit euch schon 

verbringen durften. Nochmals herzlichen Glückwunsch zu eurem 60. und 70. Geburtstag - wir 

wünschen euch Gesundheit und weiterhin viel Freude am Musizieren. 

gEbuRtstage

Herzlich 
willkommen!
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Peter Neubacher, Stefan Steinbichler,  

Reinhard Mair-Zeininger (nicht am Bild) und  

Martin Ertl (nicht am Bild) erhielten die  

Verdienstmedaille in Silber für 25-jährige 

Mitgliedschaft. 

Die Verdienstmedaille in Bronze für 

15-jährige Mitgliedschaft erhielten Melanie 

Rödleitner, Katharina Teufl, Andreas Staufer,  

Andreas Kalleitner (nachgereicht) und And-

reas Kaiblinger (nicht am Bild). 

Walter Walchetseder, Franz Wienerroither 

und Ernst Böckl erhielten das Verdienst-
kreuz in Silber. 

Das Verdienstkreuz in Gold erhielten  

Herbert Mair-Zeininger (nachgereicht) und 

Herbert Rabanek.

Stefan Wienerroither erhielt die Verdienst-
medaille in Gold für 35-jährige Mitglied-

schaft sowie das Ehrenzeichen in Silber. 

EHRUNGEN

Bedanken möchten wir uns bei Katharina Teufl, welche mit der Jahreshauptversammlung 

ihre Tätigkeit als Schriftführerin zurücklegte. Danke Kathi, für deine gewissenhafte und lang-

jährige Arbeit im Vorstand!

Nach 9 Jahren legte unsere langjährige Marketenderin Klara Hemetsberger ihr Amt zurück. 

Getreu dem Motto „Aufhören, wenn´s am schönsten ist“, war unser Bezirksmusikfest ihre 

letzte offizielle Ausrückung. 

Liebe Klara, DANKE für all die schönen und lustigen Stunden, deinen verlässlichen Einsatz 

und für die zahlreichen Schnäpse die du verkauft hast. Für deine Zukunft wünschen wir dir nur 

das Beste und freuen uns darauf, dich als treuen Fan bei unseren Ausrückungen begrüßen 

zu dürfen.

Danke

Das Leistungsabzeichen in Bronze bekamen 

Franziska Holzapfel (Horn), Theresa Holzap-

fel (Horn) und Anna Richardt (Trompete).  

Das Leistungsabzeichen in Silber wurde an 

Elias Bergschober (Trompete), Simon Brein 

(Schlagwerk), Andreas Kalleitner (Posaune) 

und Katharina Meingast (Oboe - nicht am 

Bild) überreicht. 
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VORSTELLUNG

Seit der letzten Jahreshauptversammlung 
dürfen wir vier neue Mitglieder offiziell in 
unserem Verein willkommen heißen. 

Neu im Hornregister sind die zwei Cousi-

nen Theresa und Franziska Holzapfel, mit 

Anna Richardt haben wir nun endlich auch 

eine Trompeterin und David König verstärkt  

unser Saxophonregister. Wir freuen uns sehr, 

dass ihr bei uns seid!

In unserem intensiven Jubiläumsjahr hatten 

wir zahlreiche Möglichkeiten unsere neu-

en Mitglieder bestens kennenzulernen. In 

den folgenden Steckbriefen erfahrt auch ihr 

mehr von unseren Neuaufnahmen. 

THERESA HOLZAPFEL
Instrument: Horn

Alter: 16

Schülerin der: Don Bosco Schulen VB

Das macht mich glücklich: musizieren 

mit meiner Cousine Didha (Franziska)

Das mag ich nicht: Nachschlag spielen

Lieblingsstück in der Blasmusik: 

Böhmischer Traum

Woodstock der Blasmusik oder Neu-

jahrskonzert? Woodstock der Blasmusik

Die erste Musikprobe war: etwas über-

fordernd, aber trotzdem hat es Spaß 

gemacht

Lieblingsausrückung: Musihochzeiten

Meine Ziele in der MK St. Georgen: 

musikalisch wachsen & im Theoriekurs 

Gehörbildung überstehen

FRANZISKA HOLZAPFEL
Instrument: Horn

Alter: 15

Schülerin der: HLT Bad Ischl

Das macht mich glücklich: musizieren 

mit meiner Cousine Theresa

Das mag ich nicht: als einziges Horn 

allein in der zweiten Reihe sitzen

Lieblingsstück in der Blasmusik: 

Radetzky Marsch

Woodstock der Blasmusik oder Neu-

jahrskonzert? Woodstock der Blasmusik

Die erste Musikprobe war: ein bisschen 

überfordernd, aber es war trotzdem 

lustig

Lieblingsausrückung: Musihochzeiten

Meine Ziele in der MK St. Georgen: 

musikalisch wachsen

DAVID KÖNIG
Instrument: Alt-Saxophon

Alter: 19

Beruf: Nach der Matura im letzten 

Schuljahr bin ich derzeit Zivildiener in 

einem Schülerhort

Das macht mich glücklich: Familie, 

Freunde, Glaube, Musik - die mich 

mitreißt

Das mag ich nicht: Neid, unehrlich zu 

sein

Lieblingsstück in der Blasmusik: 

davon gibt es viele

Woodstock der Blasmusik oder Neu-

jahrskonzert? Woodstock der Blasmusik

Die erste Musikprobe war: schön, 

spannend

Lieblingsausrückung: Konzertwertung

Meine Ziele in der MK St. Georgen: 

der Kapelle bestmöglich zu helfen/

unterstützen

ANNA RICHARDT
Instrument: Trompete

Alter: 16

Schülerin der: HLW Neumarkt

Das macht mich glücklich: gute Noten 

schreiben, mich mit Freunden treffen

Das mag ich nicht: Perchten, Gewitter

Lieblingsstück in der Blasmusik: 

hab kein wirkliches Lieblingsstück, aber 

aus dem Marschbuch mag ich viele

Woodstock der Blasmusik oder Neu-

jahrskonzert? War zwar noch nie, aber 

nächstes Jahr dafür - Woodstock der 

Blasmusik

Die erste Musikprobe war: anstrengend, 

weil ich fast nicht mitspielen konnte

Lieblingsausrückung: Musihochzeiten 

und Kottulinskypark-Konzerte

Meine Ziele in der MK St. Georgen: 

gutes Mitglied sein, Spaß haben mit 

Freunden, immer das Beste daraus 

machen, helfen wo ich kann

David König

Anna Richardt
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KONZERTWERTUNG 2025

Mit großer Freude und berechtigtem 
Stolz dürfen wir auf unsere Teilnahme an 
der diesjährigen Herbstkonzertwertung 
in Timelkam zurückblicken, bei der wir 
erneut in der höchsten Wertungsstufe E 
angetreten sind. 

Wochenlang haben wir geprobt, gefeilt und 

gemeinsam an Klang, Ausdruck und Zusam-

menspiel gearbeitet – und all die Mühe hat 

sich gelohnt.

Das diesjährige Programm für die Höchst-

stufe E setzte sich aus folgenden Stücken 

zusammen:

• �Schwerpunktstück „Die goldene Deichsel“ 

von Gottfried Reisegger

• �Pflichtstück „The Heart and the Crown“

von Otto M. Schwarz

• �Selbstwahlstück „Sakura“ von S. Andra-

schek

Jedes dieser Werke verlangte uns viel Kon-

zentration, Technik und Gefühl ab, dennoch 

ist es uns gemeinsam gelungen, diese He-

rausforderung mit Bravour zu meistern. Mit 

95,67 Punkten erspielten wir uns eine Gold-

medaille und konnten sogar die höchste 

Punkteanzahl des Wertungstages erreichen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem 

Kapellmeister Günther Reisegger. Mit  

unermüdlichem Einsatz, musikalischem 

Feingefühl und motivierenden Worten hat 

er uns auf diesen besonderen Auftritt vor-

bereitet. Danke auch an seinen Stellvertre-

ter Andi Staufer. Aber auch jedem einzel-

nen Musiker gebührt großer Dank - für den  

unglaublichen Einsatz, die Leidenschaft und 

den Teamgeist, der unsere Gemeinschaft so 

besonders macht.

Dieser Erfolg zeigt einmal mehr, was mög-

lich ist, wenn wir alle mit Hingabe an einem 

Ziel arbeiten. Voller Motivation und Freude 

blicken wir nun auf die kommenden musika-

lischen Abenteuer – mit der Musik im Herzen 

und einem Lächeln im Gesicht.
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Die European Brass Band Championship 
(EBBC) macht heuer von 22. bis 26. April
im Brucknerhaus Station – und wir sind be-

sonders stolz, dass drei unserer Musiker Teil 

dieses hochkarätigen Events sind! Die bes-

ten Brass Bands aus ganz Europa messen 

sich bei diesem Wettbewerb – mit dabei ist 

auch die Brass Band Oberösterreich.

Unser Kapellmeister Günther Reisegger ist 

der Dirigent der BBOÖ und Christian Rohr-

moser und Michael Kieleithner wirken seit 

vielen Jahren im Cornett-Register mit. 

Im Vorfeld haben wir die drei zu einem kur-

zen Interview getroffen und spannende Ein-

blicke in ihre Arbeit und ihre Motivation er-

halten.

Dabei sprechen sie über die Definition 

„Brass Band“ und wie sich diese besonde-

re Ensembleform von anderen Blasorches-

tern unterscheidet. Außerdem erklären sie 

die Entstehungsgeschichte der Brass Band 

Oberösterreich, die sich in den letzten 

Jahren zu einem der musikalischen Aus-

hängeschilder des Landes entwickelt hat 

und geben uns einen Einblick darauf, was 

es bedeutet bei so einem Wettbewerb der  

Königsklasse mitzuwirken.

Ebenso erläutern unsere Musiker, was sie 

dazu motiviert in einer Brass Band mitzu-

spielen, lassen vergangene Erfolge Revue 

passieren und geben uns einen Ausblick auf 

die kommenden Ziele. 

Wir haben das Interview exklusiv für 

euch aufgezeichnet. Scannt einfach den  

QR-Code und hört rein in das spannende 

Gespräch mit Günther, Christian und Michi!

Viel Spaß beim Hören!

EBBC 2026 IN LINZ: 
UNSERE MUSIKER IM INTERVIEW!

Save the date
47. European Brass Band
Championship
22.-26. April 2026
Brucknerhaus Linz

Interview 
mit Günther, 

Christian und 
Michael

EBBC in Linz
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HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
FRÜHLINGSKONZERT 

Wir möchten euch recht herzlich zu unse-
rem Frühlingskonzert am 28. März 2026 
um 20 Uhr in die Attergauhalle einladen. 

Wie unsere Obfrau bereits in ihrem Bericht 

erwähnte, wird sich unser Kapellmeister  

Günther Reisegger im Frühling voll und ganz 

auf die EBBC in Linz konzentrieren. Daher 

dürfen wir unser Frühlingskonzert unter der 

Leitung von unserem Gastdirigenten Thomas 

Asanger zum Besten geben. Mit ihm steht 

kein Unbekannter am Dirigentenpult – er ist 

stellvertretender Landeskapellmeister, Kapell-

meister der Stadtkapelle Perg und außerdem 

als Komponist sehr erfolgreich. Wir freuen 

sehr auf das gemeinsame Projekt und bedan-

ken uns bereits jetzt bei Thomas Asanger für 

seine Zeit. 

Im Anschluss an das Konzert dürfen wir euch 

wieder zum gemeinsamen Ausklang in der  

Attergauhalle einladen. 

Wir freuen uns auf euch!

Eintritt wie immer freiwillige Spenden
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Haben wir Ihr 
Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Sie.

> mit	Pflegeheim-Anbindung
> barrierefrei	mit	Aufzug
> hochwertige	Bauweise
> Terrasse/Balkon/Loggia
> Außenstellplätze
> HWBRef,SK	38,7	fGEE	SK	0,75

Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft

Nähere Auskunft:
+43-7672-310-82-200
www.gsg-wohnen.at

26 Mietwohnungen

© by GSG – all rights reserved, Änderungen vorbehalten.

COMING SOON

ST. GEORGEN I. A.
VITALES WOHNEN
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HERZLICHEN DANK 
AN UNSERE SPONSOREN

Möchten auch Sie uns unterstützen? 

Die Teuerung macht auch vor Vereinen 

wie uns nicht halt, deshalb freuen wir uns 

immer über neue „Unterstützende Mitglie-

der“ und Sponsoren. Mit dem Jahresbei-

trag der unterstützenden Mitglieder von 

25€ erhalten wir unsere Tracht und unsere 

Instrumente oder tätigen Neuanschaf-

fungen, wenn ein neues Instrument oder 

andere Ausrüstung benötigt wird. Das An-

tragsformular für „Unterstützende Mitglie-

der“ finden Sie auf unserer Homepage.

Good to know: Um unseren Nachwuchs 

zu sichern, verleihen wir übrigens auch an  

Anfänger der Musikschule Instrumente aus 

unserem Bestand. 

Attergaustr. 41 • A-4880 St. Georgen im Attergau
Tel.: 07667 6406 · Fax: 07667 640615 info@attergauhof.at

 www.attergauhof.at

www.facebook.com/Attergauhof falls du Sponsor werden 
möchtest, dann schreib 
uns einfach :)

Unterstützendes 
Mitglied werden
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danke!
Partner
ANTI Form Michael Schumer

Bäckerei Johann Fischer

Bankhammer Wilhelm

Dani´s Frisierstubn

E-P-C Ebetsberger Partner CNC GmbH

Fleischerei Stabauer GmbH & Co KG

Franz Schneeweiß Landtechnik-Metallbau

Franz Wienerroither Landtechnik

GRAWE AG

HAAREFFEKT Isabella Seyerl

Helmut Pabinger-Rienerthaler Heizungsservice-Elektrotechnik

Hotel Lohninger-Schober GmbH & Co KG

Hubert Hofinger GmbH

ImmobiFit e.U.

Jungwirth HandelsGmbH

Karl Eder Fahrzeugbau GmbH & Co KG

Konditorei Markowetz

Kritzl Kratzl Bernadette Lechner

Leopold Kreuzer, Gasthaus zum Stampf

Ludwig Hemetsberger

Martina´s Kunsthandwerk, Martina Haidinger

Melena Rathmayer Physiotherapie

Nahwärme Attergau Greenstar GmbH

Pachler Wohnräume GmbH

Pichler Glas GmbH

Resch-Pachler Erdbau

Schneiderei August Hohensinn

Sicherheitssysteme Vöcklabruck

Sparkasse St. Georgen im Attergau

Spitzerwirt e.U.

St. Hildegard Posch GmbH

Sturm Franz

Tischlerei u. Bestattung Pillinger

Uhren-Schmuck Wixinger

Wachter Daniela

WCS Wiedlroither Computer Systeme

Weinkellerei Wöber GmbH

ATTERGAU TRANSPORTE
4880 St. Georgen im Attergau
Johann-Beer-Straße 34
Tel. +43 7667 / 8386
Fax +43 7667 / 8386 -4
attergautransporte@aon.at

Wasser. Wärme.Wohlbehagen.
Schneeweiss

www.schneeweiss-team.at

MSU Attergau Attersee

Pausingergasse 26

4880 St. Georgen im Attergau

MSU Attergau Attersee

Pausingergasse 26

4880 St. Georgen im Attergau



Ihr Hideaway für Zwei im Salzkammergut - Attersee – Familie Winzer 
A-4880 St. Georgen im Attergau, Kogl 66 • Tel +43 7667 6387
Reservierung & Anfrage: www.hotel-winzer.at • info@hotel-winzer.at
Wellnessanwendungen: treatmentanfrage.hotel-winzer.at • wellness@hotel-winzer.at

fb.com/winzerwellnesskuscheln tiktok.com/@hotelwinzer

instagram.com/hotelwinzer

Hotel-Winzer-Podcast auf Spotify und hotel-winzer.at/magazin

at.pinterest.com/hotelwinzer

Auszeit zu Zweit
ganz nah!

Day Spa Midweek
inkl. Day Spa Basics

(buchbar von Montag bis Donnerstag)

Day Spa Weekend
inkl. Day Spa Basics

(buchbar von Freitag bis Sonntag)
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Day
Spa Day Spa-Basics

AAllllee  DDaayy  SSppaa--PPaakkeettee  eenntthhaalltteenn  ffoollggeennddee  IInnkklluussiivvlleeiissttuunnggeenn::

• Eintritt in den Spa Bereich mit Nutzung von 5.000 m²
In- & Outdoor-Spa- & Wellness-Bereich aufgeteilt auf 3 Spa-Areas

• Edelstein Spa | Sole Spa | Emotion Spa
• Badetasche mit Bademantel, Handtüchern und Badeschuhen (leihweise)
• geführte Themenaufgüsse
• Fitnessstudio auf zwei Ebenen mit Technogym-Geräten und ValoJump
• Mehrere Teebars mit frischem Obst, Säften, Tees und Snacks
• Nachmittagsbuffet von 13:30 bis 16:00 Uhr

verschiedene warme Gerichte, kalte Jause, Salatbuffet, Suppe,
große Auswahl an Mehlspeisen, Eisbar im Sommer, Kaffee und Tee

Auf unserer Webseite: 
www.hotel-winzer.at/ 

dayspa

Buchung

QR-Code scannen 
um direkt auf die 

Angebotsseite 
zu gelangen




